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Organisatorisches

o Durch  Vereinsmailings,  Schulungen,  Vereinsaushänge  sowie  durch  Veröffentlichung

auf der Website und in den sozialen Medien ist sichergestellt, dass alle Mitglieder ausrei-
chend informiert sind. 

o Mit Beginn der Wiederaufnahme des Sportbetriebs wurde das Personal (Trainer, Übungslei-

ter) über die entsprechenden Regelungen und Konzepte informiert.

o Die Ansetzung der Trainingseinheiten ist der Anlage 1 zu diesem Hygieneschutzkonzept zu

entnehmen

o Die  Einhaltung der Regelungen wird regelmäßig überprüft.  Bei Nicht-Beachtung erfolgt

ein Platzverweis.

o Die Funktion des Corona-Beauftragten übernimmt Vorstand Martin Nadler

Generelle Sicherheits- und Hygieneregeln

o Wir weisen unsere Mitglieder auf den Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen Personen

im In- und Outdoorbereich hin. 

o Jeglicher Körperkontakt (z. B. Begrüßung, Verabschiedung, etc.) ist untersagt. 

o Mitglieder, die Krankheitssymptome aufweisen, wird das Betreten der Sportanlage und die

Teilnahme am Training untersagt. 

o Mitglieder werden regelmäßig darauf hingewiesen, ausreichend Hände zu waschen und die-

se auch regelmäßig zu desinfizieren. Für ausreichende Waschgelegenheiten (Schiedsrichter-
raum Herren WC) ist gesorgt. 

o Vor und nach dem Training (z. B. Eingangsbereiche, WC-Anlagen, Abholung und Rückgabe

von Sportgeräten etc.) gilt eine Maskenpflicht  
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o In unseren sanitären Einrichtungen stehen  ausreichend Seife und Einmalhandtücher zur

Verfügung. Nach Nutzung der Sanitäranlage ist diese direkt vom Nutzer zu desinfizieren. 

o Sportgeräte werden von den Sportlern selbstständig gereinigt und desinfiziert. 

o Unsere Trainingsgruppen bestehen immer aus einem festen Teilnehmerkreis. Die Teilneh-

merzahl und die Teilnehmerdaten werden dokumentiert.

o Unsere Trainingsgruppen beschränken sich auf  eine  Größe mit max. 20 Personen (incl.

Trainer/Betreuer). 

o Geräteräume werden nur einzeln und zur Geräteentnahme und -rückgabe betreten. Sollte

mehr als eine Person bei Geräten (z. B. großen Matten) notwendig sein, gilt eine Masken-
pflicht.

o Unsere Mitglieder werden darauf hingewiesen, auf  Fahrgemeinschaften zu verzichten. Die

Anreise erfolgt bereits in Sportkleidung.

o Sämtliche Duschen und Umkleiden sind geschlossen. Lediglich Sanitäranlagen (z. B. WC)

stehen ausreichend zur Verfügung. 

o Zur Verletzungsprophylaxe wird die Intensität der Sporteinheit an die Gegebenheiten (längere

Trainingspause der Teilnehmenden) angepasst.

o Während der Trainings- und Sporteinheiten sind Zuschauer untersagt. 

o Verpflegung  sowie  Getränke werden  von  den  Mitgliedern  selbst  mitgebracht  und  auch

selbstständig entsorgt.

o Nach Abschluss der Trainingseinheit erfolgt die unmittelbare Abreise der Mitglieder.

Maßnahmen vor Betreten der Sportanlage 

o Mitgliedern, die Krankheitssymptome aufweisen, wird das Betreten der Sportanlage und die

Teilnahme am Training untersagt. 

o Vor Betreten der Sportanlage werden die Mitglieder bereits auf die Einhaltung des Mindest-

abstands von 1,5 Metern hingewiesen. 

o Eine Nichteinhaltung des Mindestabstands von 1,5 Metern ist nur den Personen gestattet, die

generell nicht den allgemeinen Kontaktbeschränkungen unterzuordnen sind (z. B. Ehepaare).

o Bei Betreten der Sportanlage gilt eine Maskenpflicht auf dem gesamten Sportgelände. 

o Vor Betreten der Sportanlage ist ein Handdesinfektionsmittel bereitgestellt

o Keine körperlichen Begrüßungsrituale durchführen
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Hygiene-Maßnahmen zum Trainingsbetrieb Fussball Herren und Junioren

• Vermeiden von Spucken und von Naseputzen auf dem Feld.

• Kein Abklatschen, in den Arm nehmen und gemeinsames Jubeln.

• Abstand von mindestens 1,5 bis 2 Metern bei Ansprachen und Trainingsübungen.

• Toiletten sind mit Desinfektionsmitteln versehen und müssen nach der Benutzung vom Benutzer
desinfiziert werden. Der Schlüssel wird jeweils von einem Betreuer ausgehändigt.

• Das benötigte Trainingsmaterial beschränkt sich auf das Nötigste. Bälle und Markierungshütchen
werden möglichst vor der Trainingseinheit desinfiziert und auf dem Platz bereitgestellt.
 
• Trainingsleibchen werden nur dann genutzt, wenn die Spieler ihr eigenes Leibchen mit zum Training
bringen und es auch ausschließlich von ihnen selbst getragen wird. Alternative: die Leibchen werden
vom Trainer zu Beginn des Trainings ausgegeben und während des Trainings nur von einem Spieler
genutzt. Nach jedem Training werden die Leibchen unter Verwendung von Einmalhandschuhen einge-
sammelt und bei 60 Grad gewaschen.

• Torwarthandschuhe sind während des Trainings wiederholt zu desinfizieren. Die Torhüter sollen ihr
Gesicht möglichst nicht mit den Handschuhen berühren und die Handschuhe keinesfalls mit Speichel
befeuchten! 

• Nach dem Training werden die verwendeten Trainingsmaterialien möglichst desinfiziert und unzu-
gänglich für Unbefugte verwahrt.

• Alle Trainingsangebote werden als Freiluftaktivität durchgeführt, da das Infektionsrisiko durch den
permanenten Luftaustausch verringert wird.

• Die Spieler dürfen sich beim Beginn des Trainings nicht wie üblich händisch begrüßen. Auch das
klassische „Eck“ darf nicht durchgeführt werden, da die Abstände nicht eingehalten werden können.
 
• Auch beim gemeinsamen Tragen von Toren ist der Mindestabstand einzuhalten.

• Durch die Bildung von Gruppen beim Training (bis zu 20 Personen inkl. Trainer/Betreuer), die im Op-
timalfall auch stets in der gleichen Zusammensetzung zusammenkommen, wird das Einhalten der Di-
stanzregeln erleichtert und im Falle einer Ansteckungsgefahr ist nur eine nachvollziehbare Gruppe be-
troffen bzw. mit Quarantäne-Maßnahmen zu belegen. Um Infektionsketten leichter nachverfolgen zu
können, ist eine Trainingsliste zu erstellen, auf der notiert wird, wer bei welcher Trainingseinheit anwe-
send war. Im Jugendbereich wird empfohlen, die Gruppen auf 2 x 10 Personen aufzuteilen.

• Nutzen mehrere Gruppen einen Fußballplatz, so sind die erforderlichen Abstände einzuhalten. 

• Erlaubt sind nur Übungsformen ohne Gegenspieler unter Einhaltung des Mindestabstandes (z.B.
Passspiel/Torschuss). 

• Nicht erlaubt ist das klassische Fußball spielen („Abschlussspiel“), auch nicht unter Einhaltung der
Mindestabstände. 

• Gerade bei den ersten Trainingseinheiten ist auf eine angemessene Belastungssteuerung zu achten
– geringe Intensitäten werden empfohlen. 

• Das Training muss zwingend kontaktfrei gestaltet werden, d. h. trainiert werden insb. keine Zwei -
kämpfe. 
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• Die Feldspieler bewegen die Bälle auf dem Platz ausschließlich mit dem Fuß. Ausschließlich ein Tor-
warthandschuhe tragender Torhüter darf den Ball mit den Händen berühren. 

• Ein- oder Zuwürfe sind nicht Gegenstand der Trainingsformen. 

• Gegen Kopfbälle bestehen aus infektiologischer Sicht keine Einwände, wenn die Bälle vom Torwart
(Handschuhe) oder von einem Fuß geschlagen kommen, zugeworfene Bälle aus der Hand sind eher
zu vermeiden. 

• Neben den Übungsformen mit Ball und ohne Gegenspieler können Konditionstraining, Athletiktrai-
ning und Individualtraining unter Berücksichtigung der Hygiene- und Abstandsregeln Gegenstand des
Trainings sein. 

• Trainingsformen, die die Abstandsregel beachten, sind möglich (z. B. Spielformen mit Zonen und ei-
ner Zone pro Spieler, „Tischkicker“), „Fußball-Tennis“ ist nur im 1:1 und nur mit dem Fuß möglich.  

• Bringen und Abholen von Kindern nur bis zum bzw. ab dem Sportgelände. 

• Sofern Unterstützung erforderlich ist, darf ein Elternteil am Sportgelände anwesend sein. Für diese
Person gelten ebenfalls die dort herrschenden organisatorischen und hygienischen Maßgaben

• Zwischen zwei Trainingseinheiten verschiedener Gruppen wird eine Pufferzeit von 10 Minuten ein-
geplant, um ein Aufeinandertreffen der Gruppen zu vermeiden

Böhmfeld, 15.06.2020
________________________
Ort, Datum gez. Martin Nadler

1. Vorstand
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